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Provinz Sachſen

Aer ruſſiſche Rückzug in

MRtyalizien

Schleuniger Aufbruch unter Rücklaſſung von
Kriegsmaterial

W T Wien 18 September Amtlich wird
verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die ruſſiſche Offenſive in Oſtgalizien iſt an der

Strypa zuſammengebrochen Der Feind
räumte geſtern das Gefechtsfeld der letzten Tage und
wich an den Sereth Zurückgelaſſenes Kriegs
material und andere Anzeichen ſchleunigen Aufbruches

laſſen erkennen daß der ruſſiſche Rückzug in
Haſt und Eile vor ſich ging Die Verluſte die
der Gegner vor unſeren Stellungen erlitt erweiſen ſich
als ſehr groß An der Jkwa iſt die Lage unverändert

Jm wolhyniſchen Feſtungsgebiet dauert
der Kampf mit überlegenen ruſſiſchen Kräften an Wir

ſchlugen zahlreiche Angriffe ab Heute nahmen wir
Teile unſerer dortigen Front in weiter weſtlich liegende
vorbereitete Stellungen zurück Die k und k Streit
kräfte in Lithauen erkämpften ſich im Verein mit den

Verbündeten den Uebergang auf das nördliche Ufer der
Szezara

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm Tiroler und Kärntner Grenzgebiet hat ſich

geſtern nichts von Bedeutung ereignet Ein Waldbrand
vor unſerer Popenaſtellung ſüdlich Schliderbach zwang
die Jtaliener ihre Linien zu räumen Jm Raume von
Flitſch müht ſich der Feind unter ſchwerſten Ver
luſten weiter damit ab ſich an unſere Befeſtigungen
heranzuarbeiten Wiederholte italieniſche Angriffe auſ
den Ravelnik und gegen die Stellungen am Weſthange
des Javorcek brachen zuſammen

Die Behauptung des offiziellen italieniſchen Tages
berichtes vom 16 September wir würden Geſchoſſe ver
wenden die Blauſäure enthalten iſt ſelbſtverſtändlich
eine böswillige Erfindung

Der ſtellvertretende Chef des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Berantweortlich für die Reden Drit Roulagendzr Halle a G
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